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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
JK 4 . Mittwoch , den 14 . Januar_ 1852 .

Schuldienstnachrichten .
Durch die Beförderung des Hauptlehrers Fer¬

dinand Wörner ist der kath . Schul - , Meßner -
und Organistendienst zu Waldwimmersbach , Amts
Neckargemünd , mit dem Diensteinkommen der zweiten
Classe , nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von 16 Schulkindern auf
1 fl. für jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um diesen Dienst haben
sich durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der kath .
Bezirksschulvisitatur Neckargemünd , zu Spechbach ,
innerhalb 6 Wochen zu melden .

Durch die Versetzung des Hauptlehrers Carl
Pfeffer ist der kath . Schul - und Organisten¬
dienst zu Oberharmersbach , Amts Gengenbach ,
mit dem Diensteinkommen der zweiten Classe , nebst
freier Wohnung und Antheil an dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von 200 Schulkindern auf
1 fl . für jedes Kind festgesetzt ist , m Erledigung
gekommen . Die Bewerber um diesen Dienst haben
sich durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der kath .
Bezirksschulvisitatur Gengenbach innerhalb sechs
Wochen zu melden .

Auf den kath . Filialschuldienst Fröhnd , Amts
St . Blasien , ist der Hauptlehrer Lorenz Schule
zu Biengen versetzt worden .

Gestorben ist der Hauptlehrer Georg Wacker
in Güttingen , Amts . Konstanz .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten welche sich unerlaub¬
terweise entfernten , werden aufgefordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bet ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt und nach §. 9
lit . u . des vi . Constitutions - EdictS des badischen Staats -
bürgcrrechtS für verlustig erklärt würden . - Zugleich wer -
den fämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sic im Betretungsfalle an ihr
vorgesetzteS Amt abltefern zu lasten .

Aus dem Bezirksamt Epp in gen :
£3 } Soldat Paul Schmidt von Eppingen .

Nachstehende Conscriptionspflichtige , welche an der Aus¬
hebungstagfahrt nicht erschienen sind , werden andurch vorge¬
laden , sichüberihrungehorsamcsAusbleibenzu verantwor¬
ten , widrigens sic der Refraktion für schuldig erklärt ,
und das weitere Gesetzliche gegen sie werde erkannt werden .

Aus dem Bezirksamt Eppingen :
Johann Deschner von Eichelberg , Isaak

Schleßinger von Eppingen , Jakob Bär von
Stebbach .

Aus dem Bezirksamt Achern :
Fidel Rayling von Oberachern Loos - Nr . 43 ,

Gregor Riehle von Wagshurst Loos -Nr . 60 ,
Andreas Walterspacher von Ottenhöfen Ls . --
Nr . 63 , Andreas Habich von Sasbachwalden
Loos - Nr . 87 , Melchior Vo lz von Gamshurst
Loos -Nr . 91 .

Aus dem Bezirksamt Stockach :
[ 2 ] Anton Moll von Stockach Ls .-Nr . 35 .

Aus dem Bezirksamt Kork :
[2 ] David Armbruster vonLegelshurst Ls . -

Nr . 1 , Jakob Fahn er von Odelshofen Loos -
Nr . 4 , Georg Steurer von Kork Loos -Nr . 8 ,
Georg Schreiner von Stadt Kehl Ls . -Nr . 18 ,
Georg Lang von Neumühl Ls . -Nr . 22 , Georg
Helferich von Willstätt Loos -Nr . 33 .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
[ 1 ] Johann Ludwig Köhle von Steinbach

Ls . -Nr . 51 , Eduard Fanz von da Ls . -Nr . 69 ,
Ludwig Heitz von Bühl Loos -Nr . 134 , Leopold
Seiter von da Loos -Nr . 121 , Peter Faller
von Neuweier Ls . -Nr . 146 , Wilhelm Burkart
von Schwarzach Loos -Nr . 150 .

Straferkenntnisse .
Da sich die unten genannten Conscriptionspflichtigen auf

die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
gestellt haben , so werden dieselben andurch deS badischen
Staats - und Orts -BürgerrcchtS für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be -
tretungfalle , zu einer Geldstrafe von 800 fl . verurtheilt .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :
[ 2 ] Johann Jacob Höllerbach Loos Nr . 4 ;

Georg Carl Joseph Haßlinger Loos Nr . 18 ;
Leopold Georg Bürstner Loos Nr . 26 .
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[ 1] Nr . 92 . Die znm Nachtheil des Schwa¬

dron - Schuhmachers Conrad Ebner und des

Schwadron -Sattlers Donat W e ch n i g e r verübte

Entwendung zweier Uhren betr . In der Nacht

vom 8 . auf den 9 . d . M . wurden zum Nachtheil

der obengenannten Reiter des II . Reiterregiments

aus deren verschlossenem Zimmer in der Reiter¬

kaserne in Bruchsal mittelst Oeffnen der Thüre ,

wahrscheinlich mit einem Nachschlüssel nachstehende

Taschenuhren entwendet : 1 ) Eine gewöhnliche

silberne Uhr mit einem Springdeckel , letztere ist

durchaus eng gerippt , auf dem äußeren Theile

des Gehäuses aber ist eine Rosette eingravirt .

Die Uhr hat die Größe eines kleinen Thalers ,

römische Ziffern , messingne Zeiger , ist noch neu ,

geht gut und im Gehäuse steht der Name „ Can -

statter " . Am Bügel befindet sich eine stählerne

Westenkette durch eine Schnur befestigt , da der

Springring verloren ging . Uhr und Kette haben

einen Werth von 13 fl. 30 kr. 2) Eine silberne

Uhr , ziemlich dick und groß mit glattem Gehäuse ,

am äußersten . Rande ist jedoch ein Kreis einge¬

schnitten . Sie hat messingene Zeiger und römische

Ziffern und am Zapfen ist das Zifferblatt ein wenig

ausgesprungen . Die Uhr ist alt und bleibt häufig

stehen . Am Bügel befand sich eine Westenkette

von Stahl , in der Mitte von einigen Gleichen

von gelbem Metall und dicker als an den Enden .

Werth 8 fl. 18 kr . Es wird um Fahndung dieser

beiden Uhren gebeten .

Bruchsal , den 12 . Januar 1852 .

Der Regiments - Kommandeur .
Hilpert , Oberst .

Untergerichttiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Nr . 1145 . Bei der am 17 . v . M . in Urloffen

vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde der seit¬

herige Bürgermeister Joseph Laible wieder ge¬

wählt , von Großh . Kreisregierung bestätigt und

heute verpflichtet , was zur öffentlichen Kenntniß

gebracht wird .
Offen bürg , den 10 . Januar 1852 .

Großh . Oberamt .
v . Faber .

Nr . 1144 . Bei der am 19 . v. M . in Hof¬

weier vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde

Nikolaus Zapf gewählt , von Großh . Kreisre -

gierung als Bürgermeister bestätigt und heute in

Pflichten genommen ; was hiemit veröffentlicht

wird .
Offenburg , den 10 . Januar 1852 .

Großh . Oberamt .
v . Faber .

Nr . 247 . Bei der am 12 . v . M . in der

Gemeinde Waltersweier vorgenommenen Bürger¬

meisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister
Nikolaus Schmidd wieder gewählt , von Großh .

Kreisregierung mit Erlaß vom 24 . v . M . bestätigt
und heute verpflichtet ; was zur öffentlichen Kennt¬

niß gebracht wird .
Offenburg , den 3 . Januar 1852 .

Großh . Oberamt .
v . Faber .

Nr . 248 . Bei der am 11 . v . M . in der Ge¬

meinde Weier vorgenommenen Bürgermeisterwahl
wurde der seitherige Bürgermeister Anton Gaß

wieder gewählt , von Großherz . Kreisregierung

mittelst Erlaß vom 24 . v. M . bestätigt und heute

verpflichtet ; was zur öffentlichen Kenntniß gebracht

wird .
Offenburg , den 3 . Januar 1852 .

Großh . Oberamt .
v . Faber .

Nr . 249 . Bei der am 10 . v . M . in der Ge¬

meinde Diersburg vorgenommenen Bürgermeister¬

wahl wurde Accisor Mathias Ko pp als Bürger¬

meister gewählt , von Großherz . Kreisregierung

mittelst Erlaß vom 22 . v. M . bestätigt und heute

verpflichtet ; was zur öffentlichen Kenntniß gebracht

wird .
Offen bürg , den 3 . Januar 1852 .

Großh . Oberamt .
v . Faber .

Nr . 379 . Bei der am 16 . Dezember v . I .

in der Gemeinde Unternesselried vorgenommenen

Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürger¬

meister Norbert Gumpp von da als solcher wieder

erwählt , von
*der Großh . Kreisregierung bestätigt

und heute in Pflichten genommen ; was hiemit be¬

kannt gemacht wird .
Oberkirch , den 5 . Januar 1852 .

Großh . Bezirksamt .
Pfister .

Nr . 209 . Bei der am 3 . d . M . zu Nordrach

vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde der bis¬

herige Bürgermeister Paul Spitzmüller wieder

erwählt , nach Erlaß Großh . Regierung vom 19 . d .

M . , Nr . 31,856 , in dieser Eigenschaft bestätigt

und heute in Pflichten genommen .

Gengenbach , den 31 . Dezember 1851 .

Großh . Bezirksamt .
Bode .

[ 1 ] Nr . 245 . Bon dem Vermögen des ver¬

schollenen Johann Andreas Eichrodt dahier ist

der Margaretha Eichrodt , gewesenen Eheftau

des Ochsenhändlers Dietz von Pforzheim der

Betrag von 267 fl. 51 kr. zugefallen . Da das

Dasein und der Aufenthaltsort ihrer Abkömmlinge

nicht ausfindig gemacht werden kann , so werden

dieselben hiemit aufgesordert , sich binnen drei

Monaten zur Empfangnahme ihres Erbtheiles um

so gewisser dahier zu melden und sich über ihre

Ansprüche auszuweisen , als er sonst lediglich Den¬

jenigen zugewiesen würde , denen er zukäme , wenn
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Margaretha , geb . Eichrodt , keine , Abkömmlinge

hinterlassen hätte .
Carlsruhe , den 7 . Januar 1852 .

Großh . Stadtamtsrevisorat .
Gerhard .

[ 3 ] Juliane Doll , Ehefrau des Lorenz Ber¬

ger , und Maria Anna Berger von Wagshurst ,

welche vor mehreren Jahren nach Amerika gereist

sind , deren näherer Aufenthalt und Dasein aber

nicht bekannt ist, sind zur Erbschaft des am 4 . Juli

1849 in Nordamerika verlebten Valentin Vollmer

berufen . Dieselben werden nun zur Theilung und

Empfangnahme des in Wagshurst noch befind¬

lichen Vermögens mit Frist von 6 Monaten mit

dem Bedeuten vorgeladen , daß im Nichtanmel¬

dungsfalle die Erbschaft lediglich Jenen zugetheilt
würde , welchen solche zukäme , wenn die Vorge¬

ladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt

hätten .
Achern , den 27 . Dezember 1851 .

Großh . Amtsrevisorat .
Lang .

[ 3 ] Nr . 8,994 . Magdalena Fritz von Schut¬
terwald , vor 15 Jahren nach Amerika ausge¬
wandert und wahrscheinlich vor 8 Jahren in

New - Orleans gestorben , ist zur Erbschaft ihres
am 4 . November 1851 gestorbenen Vaters Jakob

Fritz von Schutterwald , resp . Höfen , berufen .
Die Miterben der Magdalena Fritz sind außer
Stand , deren Tod vorschriftsmäßig nachzuweisen
und vermögen ebensowenig mit Bestimmtheit an¬

zugeben , ob dieselbe Leibeserben hintcrlassen hat ;

weßhalb wir jene , sowie ihre etwaigen Rechts¬

nachfolger , mit Frist von 3 Monaten zu dieser

Erbtheilung mit dem Bedeuten anher vorladen ,
daß in ihrem Nichterscheinungsfalle diese Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde , wel¬

chen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls wirklich nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Offen bürg , den 26 . Dezember 1851 .
Großh . Amtsrevisorat .

Bittmann .
[ 3 ] Ehegerichtliche Vorladung des Bäckers

Christoph Schräg von Jebenhausen , Oberamts

Göppingen .
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des

Königlich Württembergischen Gerichtshofs für den
Donaukreis Johanne Rosine , geb . Weber von
Jebenhausen , Oberamts Göppingen , Klägerin , um
Erkennung des Ehescheidungs -Pozeffes gegen ihren
abwesenden Ehemann , Christoph Schräg , Bäcker
von Jebenhausen , Oberamts Göppingen , gebeten
hat , und ihrem Gesuche willfahrt , auch zur Der -

Handlung dieser Ehescheidungsklagsache
Donnerstag , den 26 . Februar 1852 ,

bestimmt worden ist, so wird hiemit nicht nur ge-
dachter Christoph Schräg , sondern es werden auch
seine Verwandte und Freunde , welche ihn in

Rechten zu vertreten gesonnen sein sollten , perem -

torisch vorgeladen , an gedachtem Tage , mit welchem
die hiedurch anberaumte , den ersten , zweiten und

dritten Termin enthaltende Frist zu Ende geht ,
vor dem Ehegerichtlichen Senate des Königlichen
Gerichtshofs für den Donaukreis in Ulm , Morgens
9 Uhr , zu erscheinen , die Klage der Ehefrau an¬

zuhören , darauf ihre Einwendungen in rechtlicher
Ordnung vorzutragen , und sich ehegerichtlichen
Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , der Christoph
Schräg erscheine an gedachtem Termine oder nicht ,
auf des Gegentheils weiteres Anrufen in dieser

Ehescheidungssache ergehen wird , was Rechtens ist .
So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des

des Königlichen Gerichtshofs für den Donaukreis .
Ulm , den 27 . November 1851 .

Reinhardt .
rät . Högg .

SchuldenUquidationen der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben um Auswanberungs -Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben ; u machen haben , aufgefordert , solche in der

hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :

[3 ] Der ledige 19 Jahr alte Ludwig Kreut -

ner von hier , auf Donnerstag , den 15 . Januar
1852 , Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Amts -

Canzlei .
Aus dem Oberamt Offenburg :

Die Silvester Rimmele ' schen und Johann
Adler '

schen Eheleute und Joh . Armbruster
' s

Wittwe von Marlen ; sodann die Jos . H eiz
' schen

Eheleute und die ledige Margaretha Berl und

Clara W ö h r l e von Kittersburg , sowie die

Theophil Fien ' schen und Martin Berl '
schen mit

ihrem Vater Bernh . Berl und Georg Kromer

von Goldscheuer ; ferner die Math . Wörle ' schen
und Jakob Mattle ' fchen Eheleute von Diers¬

burg und Jos . Bähr
'
schen Eheleute von Elgers¬

weier , auf Dienstag , den 20 . Januar d . I . , Vor¬

mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
Aus dem Oberamt Pforzheim :

Der Landwirth Ernst Jahraus mit seiner
Familie von Elmendingen , auf Mittwoch , den

21 . Janaur d . J > , Vormittags 11 Uhr , auf

diesseitiger Oberamtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Achern :

Der Schuhmacher Augustin Linderer von

Sasbachried , Hieronimus Braun von Gams¬

hurst , Papiermacher , Franz Mundi von Ober -

achern , und Regine Hauser von Sasbachwalden ,
auf Dienstag , den 20 . Januar d . I . , Vormit¬

tags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

>
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Schuld enliquidation en .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfah -
ren angcordncten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich tote etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepflegers , Gläubigerausschusscs und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Bezirksamt Baden :
An den in Gant erkannten Alpis Daul von

Oos , auf Donnerstag , den 12 . Februar d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungsgesetzes

wird hicmit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Pfullendorf :
zwischen der königl . württembergischen Pfarrei

Pfrungen und dem fürstlich fürstenbergischen Rent -
amte Heiligenberg , des der erstem auf der sog .
Auwiese , Gemarkung Täfern , zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt ViHingen :
des der Pfarrei Neuhausen auf der Obereschacher

Gemarkung zustehenden Kleinzehntens .
Aus dem Bezirksamt Salem :

des der Frühmeßpfründe Bermatingen auf der
Gemarkung Unterlachen zustehenden Zehnten .

Aus dem Stadtamt Frei bürg :
des Meßnerzehnten in der Wiehre .

Aus dem Bezirksamt Wertheim :
des der Fürstlich Löwenstein -Wertheim -Rosen -

berg ' schen Standesherrschaft auf der Gemarkung
Liedelbach zustehenden Schaafübertriebsrechts .

Alle Diejenigen die in Hinsicht auf diesen adzulösen -
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehcnstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w. Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den §§. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
audernfalls aber sich lediglich an den Zchntberechtigten
zn wenden .

Kaufanträge .
[2 ] Nr . 13 . In Folge richterlicher Verfü¬

gung wird das dem Senffabrikanten Joseph Jo¬
hann Samsreither dahier gehörige zweistöckige
Haus mit zweistöckigem Seitenflügel in der neuen
Waldstraße Nr . 40 , neben der allgemeinen Ver¬
sorgungsanstalt und neben Carl Lang Wittwe

Montag , den 26 . Januar d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letztenmal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis ad 9600 fl. auch nicht

'
geboten ist.

Karlsruhe , den 2 . Januar 1852 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle .
rät . Müller .

[ 3] Nr . 1 . In Folge richterlicher Verfügung
wird das dem abwesenden Maurermeister Joseph
Singer dahier gehörige dreistöckige Wohnhaus
mit dreistöckigem Seitenbau und Garten in der
Langenstraße , neben Bierbrauer Jost und neben
Schuhmacher Stähle

Samstag , den 17 . Januar d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letztenmal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis ad 9500 fl . auch nicht geboten ist.

Karlsruhe , den 2 . Januar 1852 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle .

An die Herrn Bürgermeister und Gemeinde¬

rechner .
Bei Unterzeichnetem sind zu haben :

Spezial - Uebersichts - Tabelle über die
Feuer - Versicherungen nebst Einzugs¬
register ( neueste Vorschrift ) .

Ferner :
Geldtagebuch , sowie alle zum Gemeinde -
Rechnungswesen erforderlichen Im¬
pressen ( nach Bauers Rechnungs- Instruktion) .

Friedrich Gutsch .
Comptoir des Anzeige -Blattes .

Mundtodt -Erklärungen .
sl ) Nr . 504 . Der ledige Johann Adam

Bauer von Sulzbach wurde mundtodt im ersten
Grad erklärt , und ist ihm damit verboten , ohne
Mitwirkung eines Beistandes vor Gericht zu stehen ,
Vergleiche zu schließen , Anlehen aufzunehmen ,
ablösliche Kapitalien zu erheben oder darüber

Empfangscheine zu geben , auch Güter zu ver -

äußern oder zu verpfänden .
Ettlingen , den 7 . Januar 1851 .

Großh . Bezirksamt .
Waag .

An die Großherzogl. Aemter.
Bei Friedrich Gutch ( Comptoir des An¬

zeige- Blattes ) , in Karlsruhe sind zu erhalten :

Formulare zu Transporte osten-
Dorschüsse.

Formular I . des Verordn .-Blattes Nr . 12 ,

vom Jahr 1851 .

Varlsruhe . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Gutfch.


	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]

